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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Coburg Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TV 07 Wiesenfeld II : SV 1921 Weidach II 
Mittwoch, 08.02.2023, 20:00 Uhr

Schwesinger fixiert zwei Punkte für den SV 1921 Weidach II

Mit 8:4 setzten sich die Gäste des SV 1921 Weidach II in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 1
Coburg Nord (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) gegen den TV 07 Wiesenfeld II durch.
Das Spiel am Mittwochabend dauerte insgesamt 2 Stunden.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Mit nur einem Satzverlust gingen Knoch / Weichert gegen
Machinek / Schwesinger durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim 8:11, 10:12,
6:11 gegen Gahn / Heinkel fanden hingegen Rosenbusch / Puff von Anfang an kaum Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Walter Knoch beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Michael Machinek. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Marco Gahn wurden Klaus Rosenbusch
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Swen Heinkel war für Lothar
Puff am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos
anerkennen. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Heinz Weichert bei seiner Vier-Satz-
Niederlage von Christian Schwesinger dann doch niedergerungen worden. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 1:5. Fast verloren schien nachfolgend das Spiel von Walter Knoch gegen
Marco Gahn, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Walter Knoch jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegte mit 9:11, 8:11, 11:9, 11:9, 11:9. Auch der Ausgang des fünften Satzes
mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte Klaus Rosenbusch bei seiner 0:3-Niederlage gegen Michael Machinek
von Beginn an. Das musste man neidlos anerkennen. Der Start in die Partie hätte für Lothar Puff
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Christian
Schwesinger noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Heinz Weichert lag gegen Swen Heinkel bereits
mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu
einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Die siegbringende Taktik fehlte hingegen nachfolgend Lothar Puff bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Marco Gahn ab dem Start. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an
die Gäste, so dass Walter Knoch über die 1:3-Niederlage gegen Christian Schwesinger
hinweggetröstet werden musste. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 8:4-Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis weist der TV 07 Wiesenfeld II nun ein Punktekonto von 10:16 Punkten auf,
während der SV 1921 Weidach II vor dem nächsten Spiel, das am 13.02.2023 gegen den TSV
Coburg-Scheuerfeld 1900 II ansteht, 24:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 07
Wiesenfeld II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 14.02.2023 gegen den Coburger TS 1861.

 Statistik:
 TV 07 Wiesenfeld II

Doppel: Knoch / Weichert 1:0, Rosenbusch / Puff 0:1 
Einzel: W. Knoch 1:2, K. Rosenbusch 0:2, L. Puff 1:2, H. Weichert 1:1 

 SV 1921 Weidach II
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Doppel: Machinek / Schwesinger 0:1, Gahn / Heinkel 1:0 
Einzel: M. Gahn 2:1, M. Machinek 2:0, C. Schwesinger 2:1, S. Heinkel 1:1


